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Beilage zu r

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

N Berlin 9 März
Am Bundesratstiſch Kraetke u a
Poſt Etats wird beim Titel Gehalt des

Das Haus iſt faſt leer
Die zweite Beratung des

Staatsſekretärs fortgeſetzt

Abg Rogalla von Bieberſtein konſ Jm vorigen Jahre iſt unsverſprochen den Telephonbetrieb in höherem Umſange als bisher auch auf
das platte Land auszudehnen Jch danke dem Staatsſekretär daß er

i dieſes Verſprechen erfüllt hat Die Gebühren ſind je doch noch e hoch
auch iſt die Berechnung noch viel zu verwickelt Wenn die Leitung ein
gar Kilometer länger iſt wird gleich ein höherer Betrag gefordert Jch
ſitte deshalb den Staatsſekretär auf eine Vereinfachung und Verbilligung
der Telephongebühren für das platte Land und die kleinen Städte hin

wirken

Abg Patzig utl Die ſechs geſtern eingegangenen Reſolutionen der
Jreiſinnigen verlangen beſonders eine Aufbeſſerung der Beamten Niemand

vird ſicherlich ſolchen Wünſchen ſein Wohlwollen verſagen Aber es iſt
eine andere Frage ob ſie auch durchzuführen ſind Die Forderungen der
ſechs Reſolutionen würden 62 Millionen Mark erfordern während der
zanze Ueberſchuß der Poſt nur 56 Millionen beträgt Da eine große
organiſche Gehaltsau fbeſſerung der geſamten Reichsbeamten in nicht ferner
Zeit bevorſteht können wir jetzt nicht einzelne Beamtenkategorien heraus
greiten Jch würde daher vorſchlagen die fünf freiſinnigen Reſolutionen
die ſich auf Gehaltsaufbeſſerung beziehen der Regierung zur Erwägung
äberweiſen Der ſechſten die eine Denkſchrift über die Wirkungen des
Dienſtaltersſtufenſyſtems verlangt werden wir zuſtimmen Energiſch wider
ſprechen muß ich der Forderung des Zentrums daß der Poſtanweiſungs
verkehr am Sonntag ganz eingeſtellt wird Dies iſt ſchon im Jntereſſe
der kleinen Gewerbetreibenden nicht möglich Ebenſo unannehmbar ſind
die weiteren Forderungen der Reſolution Groeber daß der Druckſachen
verkehr am Sonntag eingeſchränkt wird Redner empfiehlt ſodann die von
ihm e eingebrachte Rejolution die eine Reorm des Beſoldungsweſens verlangt

Abg Werner Antiſ meint wenn die Freiſinnigen ſolche Rejolutionen
ſtellten ſollien ſie auch das nötige Geld dazu an neuen Steuern bewilligen
Der Poſtanweiſungsverkehr dürfe am Sonntag nicht eingeſtellt werden

e Druckſachenbeſtellung könne man jedoch am Sonntag ruhig einſchränken
die Druckſachen nehmen jetzt ſchon ſo überhand daß ſie bereits eine Be
läſtigung bildeten die könnten gut bis zum Montag warten

Abg Blell freiſ Vp weiſt die Vorwürfe die geſtern der Abg Erz
erger gegen die Freiſinnigen gerichtet hatte entſchieden zurück Unſre
Reſolutionen ſind durchaus ernſthaft gemeint wir haben ſie geſtellt ob
ohl wir wußten daß ſie erhebliche Mehrausgaben erſordern würden

Aber wir haben doch auch in der Steuerkommiſſion die Wege angegeben
um die Mittel dafür zu bekommen Die von uns verlangte Reform de
Branntweinſteuergeſetzes würde allein 60 70 Millionen ergeben außer
dem haben wir eine Reform der Matrikularbeiträge in der Richtung ge
ordert daß die leiſtungsfähigen Bundesſtaaten mehr als bisher heran

gezogen werden Durch dieſe beiden Vorſchläge allein würde man mehr
als genug Geld bekommen

Hrde miat Neumann vom Reichsſchatzamt erörtert die finanziellen
gen des Dienſtaltersſtufenſyſtems Jm Jahre 1904 hätte dieſes Syſtem

ir die Poſtverwaltung eine Mehrausgabe von 151,843 Mk gehabt es
ei alſo nicht richtig daß dieſes Syſtem Vorteile für die Reichskaſſe gehabt
ute Die finanzielle Wirkung der geſtellten Reſolutionen würde ganz

enorm ſein im vollen Umſange ließen ſie ſich jetzt noch gar nicht über
ehen Die eine Forderung der Reſolution Patzig daß das Wobnungsgeld

vollen Vergütnng der Mieten gleichkäme würde eine Erhöhung des
Wohnungsgeldzuſchuſſes um mindeſtens 50 Proz bedeuten Die Forderung
der freiſinnigen Reſolutionen würde was die Sekretäre anlangt 1 Million
dezüghch der Aſſiſtenten aber 10 Millionen erſordern Auch die Forderung
für die Landbriefträger würde ſehr viel erfordern es handelt ſich dabei
um Summen die leider immer in die Millionen gehen

Abg Dr Marcour Ztr beklagt ſich darüber daß unſitiliche Bücher
vielfach über Luxemburg nach Deutſchland eingeſchmuggeit würden Jm

der Staats
Hoffentlich wird dem Unfuge

Auch durch unſittliche Karten und Druckſachen

86

Vorjahre habe ich dieſe Sache ſchon zur Sprache gebracht
ſekretär verſprach die Sache zu unterſuchen
bald ein Ende gemacht

v

Sonntag den 11 März 1906
Stores Spachtel Vitragen

grosse Auswahl in geschmackvollen Mastern

Valten Stoſfte
Rouleaux Stoft mit Seoidenglanz glatt und

gemustert weiss erème und gold
empfiehlt

I Z2u billigsten Preisen
wird das Volk immer mehr veencht Poſtkarten der ſchamloſeſten Art
werden zu Hunderttaujſenden verbreitet Hiergegen könnte die Poſtverwaltung
auf Grund des S 5 der Poſtordnung einſchreiten Jn der Nähe eines
Truppenübungeplatzes hatte ein fliegender Buchhändler ſein Bude auf
geſchlagen und angeſichts der Offiziere ſchmutzige Karten verkauft Wennſolche Karten maſſenhaft auf einem Poſtamt aufgegeben r werden könnte die

Poſt wirklich ſich mal um dieſe Sachen kümmern Die Poſt ſieht ſich
doch angeblich zum Schutze des Deutſchtums die polniſchen Briefe an da
jollte ſie doch auch zum Schutze der deutſchen Sittlichkeit die unſittlichen
Poſtkarten uſw zurückhalten Meine Freunde werden den Rewlutionen
der Kommiſſion zuſtimmen ev würden ſie micht davor zurückſchrecken auch
die Telephongebühren für die Städte zu erhöhen wenn dies nötig ſein
ſollte Lebh Widerſpruch links Zum Schluß möchte ich noch eine
Reform des Poſt Zeitungstarifs anregen die kleineren Zeitungen werden
ungerechterweiſe belaſtet Eine Reihe von kleineren Verlegern ſeufzt darunter
Man könnte da den Zonentarif einführen wodurch das Prinzip von

Leiſtung und Gegenleiſtung richtiger zur Geltung käme
Staatsſekretär Kractke Das Porto für Soidatenſendungen nach Süd

weſtafrita wollten auch wir ermäßigen aber wir ſind auf unüberwindliche

Schwierigkeiten dabei geſtoßen bei einer Vermehrung der Zahl der Pakete
wäre die Kriegslenung einſach nicht in der Lage geweſen die Sendungen
überhaupt zu befördern Die Frage des Zeitungstarifs beſchäftigt das
Haus e ſeit 1875 Und noch iſt es nicht gelungen einen Modus zu
finden der alle zufrieden ſtellt Das heißt bis zum Jnkrafttreten desneuen genungstarye vor 5 Jahren Seither iſt keine Klage mehr zu uns

gekommen Daß die großen Zeitungen dabei etwas beſſer fortkommen
wußte man im voraus Aber das ſchien auch gerechtfertigt da ſie früher
infolge ihres höheren Abonnementspreiſes zu Unrecht belaſtet waren Jch
möchte davor warnen in die Zeitungen die ja früher ganz zufrieden waren
und ſchwiegen wieder die Unruhe hineinzutragen Daß durch die Poſt
auch unſittliche Sendungen befördert werden iſt bedauerlich Aber was
können wir dagegen machen Wir können nicht jede Sendung kontrollieren
Bei der Schleunigkeit mit der die meiſten Poſtſachen expediert werden iſt
das einfach unmöglich Jn punkto Reinlichkeit der Dienſträume ſind
beſtimmte Vorſchriften erlaſſen Natürlich läßt ſich auch da nicht Voll
tommenes erzielen Die Geouühren für Schliegfächer ſind im Durchichnittnicht höher als in den Nachvarländern Oeſtreich Belgien Norwegen der
Schweiz

Abg Dr Spahn Ztr bringt eine Statiſtik über die Lage der Ober
poſtp raktikanten über die Zahl der Verheirateten und Unverheirateten
Der Staatsſelretär iſt allerdings nicht verheiratet Heiterkeit aber bei den
Unterſtaatsſekretären herrſcht ein ganz normales Verhältnis Große Hetter
keit Bei den weiteren Dienſtgraden nimmt die Zahl der Unverheirateten
un verhältnismäßig zu Da es doch nicht wünſchenswert iſt daß die Poſtbeamten im Cölibat leben ſo wäre eme ſchnellere Veforderun ig zu em

pfehlen was ſicher die Zahl der Eheſchließungen vermehren würde
Staatsſekretär Kraetke Jch glaube nicht daß es in dieſem Punkte

bei den anderen Verwaltungen anders ſteht Die Zahl der verheirateten
Aſſeſſoren zum r dürfte auch recht gering ſein Doch hat das mit
den unverheirateter Ssſetretären in dieſen VerwaAbg Kröſell eutſch je Reformp Das liegt einfach am mangeinden

Avarwement Zweifellos ſt das Völhbat ein großer Uebelftand und wir
müſſen da die beſſernde Hand anlegen

Abg Beck Heidelberg ntl Geſtern
vorgebracht worden Der Kollege hat aber eine außerordentlich ſcharfe
Antwort vom Staatsſekretär erhalten Jn Baden tritt dann und wann
die Meinung auf daß man mit gewiſſen Verbeſſerungen erſt begonuenhabe als man den Unwillen des Volkes ſah und daß dies auch dann
nicht in ausreichendem Maße geſchehen ſei ſondern daß man nur den

Anſchein habe erwecken wollen als ob etwas geſchehen ſei Der Staats
d Dienſt

Staate tungen nichts zu tun

hier J Sſind hier badiſche Schmerzen

ſekretär meinte für die Beförderung dürfe nur Qualifikation un
alter entſcheidend ſein nicht die Staatsangehörigkeit Dieſe Anſchauung
halten wir in Baden für nicht ganz richtig Wir glauben daß die Be
ſetzung der badiſchen Poſtſtellen mit Badenſern die Regel ſein ſoll Das
iſt jetzt ganz und gar nicht der Fall Jm Jahre 1901 ſchien die Reichs
poſtverwaltung ſich der badiſchen Auffaſſung zu nähern Seither leider nicht Wir
aber gehen ſogar ſo weit daß wir wünſchen die Stellen jollen nicht mit Leutenbeſetzt werden die bloß die badiſche St taatsangehörigkeit beſitzen ſondern nur

mit echten eingeborenen Landeskindern deren Vorfahren ſchon Badenſer ſind
Wir wollen ja nicht dagegen ſein daß badiſche Landeskinder auch außer
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nur ſollen ſie nicht draußen
um die Erfahrungen die ſie dort

halb der Landesgrenzen verwandt werden
bleiben ſondern ſpäter zurückkommen
geſammelt für ihr Heimatland zu verwenden Dies ſind keine parti
kulariſtiſchen Wünſche Baden kann man wahrhaftig nicht den Vorwurf
des Parnikularismus machen es hat doch ſoviel für das Reich getan
Deshalb joll man die wenigen Rechte die Baden noch geblieben ſind
auch reſpektieren

Staazsſekretär Kraetke Ebenſo wie geſtern muß ich heute erklären
daß man der Reichspoſtverwaltung keinen Vorwurf machen kann als ob
ſie in Baden anders vorgeht als in andern Ländern Beſonders muß
ich den Vorwurf zurückweiſen als ob die Badener zurückgefetzt würden
Die Badener die das Examen gemacht haben und ſich dafür eignen
werden in die höheren Stellen befördert Soweit können wir natürlich
nicht gehen daß wir Badener die ſich nicht dafür eignen in höhere
Stetlen befördern Die Poſtverwaltung geht durchaus loyal vor dies
geht deutlich aus der Statiſtik hervor Die Anklagen gegen die Poſt
verwaltung entbehren alſo jedes Grundes Die badiſchen Miniſter
von Brauer und von Marſchall haben ausdrücklich die Loyalität der
Reichspoſtverwaltung anerkannt

Abg Dasbach Ztr fordert eine Reſorm des Poſtzeitungstauifs
Abg Merten freiſ Vp polemiſiert gegen den Abg Erzberger Die

Freiſinnigen hätten ihre Reſolutionen geſtellt weil ſie wollten daß das
Geld des Reiches im Reiche ſelbſt verwendet und nicht in die Kolonien zu
abenteuerlichen Unternehmungen geſteckt würde Redner beſchwert ſich
dann darüber daß der Telephonverkehr von Berlin nach Königsberg nicht
mehr allen Anſprüchen genüge und bittet um beſſere poſtaliſche Ein
richtungen für die Stadtteile Wedding und Geſundbrunnen in Berlin Jn
dieſen beiden Stadtteilen mit über 200 000 Einwohnern gebe es nur drei
Poſtämter Der Staatsſekretär habe in den Kolonien ſo ſchöne Erfolge
rzielt da möge er ſich auch einmal des Geſundbrunnens annehmen ſonſt

könnten die Bewohner dort meinen ſie müßten warten bis ſie ſchwarz
würden Heiterkert Redner beantragt dann die freiſinnigen Reſolutionen
zur Berückſichtigung zu üderweiſen

Abg Dr Becker Heſſen nitl erörtert die Verhältniſſe der Poſtbeamten
in den Kolon ten Die Denktſchrift ſchweigt ſich hierüber ſo ziemlich aus
Auch ſind die Verhättniſſe dort anders als in der Heimat der Dienſt iſtweit ſchwerer es müßte deshalb den Beamten von Zeit zu Zeit ein
längerer Urlaub zu teil werden Bezüglich der Gehälter iſt auch noch
viel zu wünſchen übrig man ſollte die Poſtbeamten den Gouvernements
beamten gleich ſtellen Ferner ſollte man den Poſtbeamten doch wie allen
andern Kolonialbeamten das Heiraten geſtatten Der Staatsſekretär hat
leider im Vorjahre auf dieſe Bitte ein ſtarres Nein geantwortet beſonders
führte er an daß die meiſten Kolonien ein Klima hätten das für die
Frauen geradezu mörderiſch wäre Aber es gibt doch auch Kolonien die
ein beſſeres Klima haben das ebenſo gut iſt wie das in Deutſchland
Jch meine beſonders Oſtafrika und Südweſtafrika Wenn das Klima
wirklich ſo ſchlecht wäre würden doch die Gouvernementsbeamten ihre
Frauen nicht mitnehmen dürfen Man ſollte deshalb in Bezug auf das
Heiraten keine Differenzierungen zwiſchen den Beamten vornehmen Wennes an Wohnungen fehlen ſollte ſo wird der Reichstag gewiß gern bereit

ſein die nötigen Mittel dazu zu bewilligen
Staatsſekretär Kraetke Die Verhältniſſe der Poſtbeamten liegen anders

als die der anderen Beamten Die Poſtbeamten gehen früher hinaus und
bleiben meiſtens nur eine Periode da Ferner verlangt der Poſtdienſt eine
größere Beweglichkeit An ſich bietet das Verheiratetſein keinen Grund
aicht in die Kolonien zu gehen aber es gehen naturgemaß jüngere Beamte
dahin Jch e an ſich nichts dagegen daß die Poſtbeamten den
Gouvernementsbeamten gieichgeſtellt werden J glaube aber daß ſie ſich

jetzt beſſer ſtehen denn ſie bekommen jetzt 6000 Mk während die
Gouvernementsbeam ten mit 5400 Mk anfangen und dann von 5900 bis
zu 75 ſteigen Wenn die Poſtbeamten längere Zeit dort blieben
würden ſie ſich beſſer ſtehen da ſie aber meiſtens nur 2 Jahre ver
bleiben ſtehen ſie ſich beſſer bei dem jetzigen Modus

Abg Zubeil Soz Jn Berlin iſt der Reichstag Das weiß jeder
Nur die Poſt ſcheint es nicht zu wiſſen Denn ein Brief an den Abg
Scheidemann Reichstag gir
er zurück Reichstag in

ig nach Rixdorf Heiterkeit Von dort ging
Rixdorf unbekannt Heiterkeit Endlich wart

der Brief beſtellt Zuruf Gott ſei Dank Stürmiſche Heiterkeit Redner
bringt dann in unterbrochenen Sätzen eine Reihe von Klagen der Land
briefträger vor und beſchvert ſich darüber daß die Poſtverwaltung in

verkauft ist

Nachdem das Grundstück an die Firma Alex Miehel

muss das reichhaltige Lager in
kürzester Zeit ausverkauft werden
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Delle 22 Sounlag Generaunzeiger für Halle und den Sunulreis 11 Wearz NrSchwerin ein Kartell mit dem Staatsanwalt geſchloffen und Auskunft
über Briefſchaften gegeben habe

Kraetke erwidert er werde den Schweriner unter
ſuchen glaube aber nicht daß in Schwerin etwas Unrechtes ſei

er ſchließt die Diskuſſton Das Gehalt des Staats wird
bewilligt

Die erſte Reſolution der Freiſinnigen Anrechnung der aktiven Dienſt
zeit wird zur Berückſichtigung überwieſen ebenſo die zweite Zurückdatierung

der Militäranwärter um ein Jahr Die dritte An der Dienſt
zeit nach 8 Uhr abends und am um das I fache wird zur
Erwägung überwieſen

Angenommen werden die vierte Reſolution betreffend Vorlage einer
Denkſchrift über das Dienſtaltersſtufenſyſtem die Reſolution Patzig Reform
des Beſoldungsweſens und die Reſolution Kern Beſeitigung der Schäden
des Dienſtaltersſtufenſyſtems

Abgelehnt wird die freiſinnige Reſolution betreffend Erhöhung der
Gehälter der Sekretäre und Aſſiſtenten

Eine Reihe von Kapiteln wird ohne weſentliche Debatte bewilligt
Beim Titel Poſtämter ſollen 41 Poſtämter II Klaſſe in Poſtämter

I Klaſſe verwandelt werden darunter befindet ſich auch e Boa
Abg Kopſch reiſ Vp widerſpricht der Umwandiung des

zig da der Verkehr zurückgegangen ſei
Staatsſekretär Kraetke ſchweigt
Abg Dr Müller Sagan freiſ Vp beantragt da keine Antwort er

folgt ſei dieſe Poſition an die Kommiſſion zurückzuverwetſen
Staatsſekretär Kraetke erſucht nunmehr dem Titel zuzuſtimmen da

die Umwandlung durchaus nötig ſei
Abg Eickhoff bemerkt ſeine Freunde würden die Umwandlung

Zielenzigs bewilligen falls der Poſten des Vorſtehers mit einem Fach
mann und nicht mit einem Offizier beſetzt würde Nach kurzer weiterer
Debatte zieht

Abg Dr Müller ſeinen Antrag zurück der Titel wird bewilligt
Die letzte Reſolution Kopſch Müller betr Aufbeſſerung der Unter

beamten wird angenommen
Der Reſt des Ordinariums einſchließlich der einmaligen Ausgaben

wird ganz ohne Debatte erledigt
Das Extraordinarium enthält nur die fünfte Rate für Fernſprechzwecke

34 Mill Es wird anſtandslos bewilligt
Es folgen die Einnahmen Gegen dieſe hat niemand etwas einzu

wenden Die betreffenden Poſitionen gelten alſo als bewilligt
Abg Graf Oriola ntl empfiehlt dringend die Erleichterung der

Telephoneinrichtungen auf dem Lande und weiſt ihre Norwendigkeit nach
Das platte Land komme gegenüber den großen Städten ganz ſchlecht weg

Staatsſekretär Kraetke verſpricht die Verwaltung werde das ernſthaft
in Erwägung ziehen Beifall Auf eine Anfrage des Abg Eickhoff er
widert er daß es ſelbſtverſtändlich das Beſtreben der Reichspoſtverwaltung
ſei das Weltpoſtporto zu verbilligen Es werde bereits erwogen das
Briefgewicht auch im Weltpoſtverkehr von 15 auf 20 gr zu erhöhen Ob
man aber auch das 10 Pfg Porto einführen könne unterliege doch ge
rechtfertigten Zweifelin Man müſſe da doch mit bedeutenden Einnahme
Ausfällen rechnen

Nach weiterer kurzer Debatte iſt der Etat des Reichspoſt und Telegraphen
amts erledigt Die Abſtimmung über die noch nicht erledigten Reſolutionen
wird verſchoben

Nächſte Sitzung Sonnabend Etat der Reichsdruckerei der Reichs
Eiſenbahnen des Reichs Eiſenbahnamts

Theater und Anſik
Stadttheater Sappho Den heutigen 9 März wird Herr

Direktor Richards noch lange in Erinnerung behalten Man weiß mit
welcher Rührigkeit vom Theaterbureau aus auf das Gaſtſpiel der Frau
Roſa Poppe und emiger anderer Mitglieder des Berliner Schauſpiel
hauſes hingewieſen wurde und wie die Notizen betonten daß dieſe Künſtler
lediglich am 9 und am 22 März Erinnerungstage für Kaiſer Wil
helm IJ an denen auf den Kgl Bühnen das Spiel ruht abkömmlich
ſeien Ein theaterkundiger Leſer des General Anzeigers bemertte aller
dings hierzu daß Frau Poppe und ihre Begleitung noch vor Kurzem am
Rhein und in Pommern gaſtiert hätten eine Antwort blieb aus die Au
kündigung des Gaſtſpiels aber wurde aufrecht erhalten Max Deutſch
mann im Neuen Theater der heute ſein Benefiz haben ſollte und
dem Vilma von Mayburg und Oskar Keßler ebenfalls
vom Königl Schauſpielhaus in Berlin ihre Mitwirkung zugeſagt
hatten tat Unwiſſenden bereits in der Seele leid weil ſie
annahmen daß ſein Ehrenabend durch das gleichzeitige Gaſtſpiel von Frau
Poppe im Stadttheater vorausſichtlich beeinträchtigt werden würde Kenner
der Verhältniſſe dagegen ſind ſich längſt im Klaren daß das Beneſiz des
beliebten Komikers an der Mauthner Bühne immer ein ausverkauftes
Haus bringt mit oder ohne Poppe auf der Neuen Promenade Und
nun geſchieht das Außerordentliche das Eigenartige rund 24 Stunden
vor der Sappho Aufführung telegraphieren die Berliner Künſtler des
Stadttheaters ab weil den Mitgliedern des Königl Schauſpielhauſes
der Urlaub verweigert worden ſei im Neuen Theater aber ſtehen
Vilma von Mayburg und Oskar Keßler die der gleichen Jntendanz
unterſtellt ſind auf der Bühne und ergötzen den Benefizianten ebenſo ſehr
wie die in Scharen herbeigeſtrömten Zuhörer die das Theater bis
auf den letzten Platz füllen Dieſe Urlaubserteilung auf der einen
und das Verbot des Gaſtſpiels auf der anderen Seite iſt überaus
auffällig und Publikum und Preſſe die mit der Sappho der
Frau Poppe irregeleitet worden ſind haben ein Recht danach zu fragen
wie es kommen konnte und wer die Schuld trägt daß bis kurz vor der
Aufführung Frau Poppe Herr Dr Staegemann c als Gäſte für den
Freitag abend augeſagt blieben Wer auf Gaſtſpielreiſen geht muß doch
zunächſt einmal ſeinen Urlaub in der Taſche haben und wer Gäſte an
lündigt muß ſich vor allem darüber vergewiſſert haben ob ihrem Auftreten
nichts in den Weg gelegt iſt Jn Berlin wie in Halle ſcheint man dieſe
Vorbedingungen zum Gaſtſpiel nur ſehr läſſig in Erwägung gezogen
zu haben obgleich man doch gerade in den beteiligten Theater
kreiſen wiſſen mußte daß an der Hofbühne ſeit Grube Geßler ſeine
Samtſchuhe ausgezogen mit den Ausflügen der Mitglieder in die
Provinz bekanntlich leiſtet zumal Matkowsky das Menſchenmöglichſte
darin gründlich auſgeräumt werden ſoll Herr Direktor Richards hat
es ſich alſo ſelbſt zuzuſchreiben wenn jetzt Klagen gegen ſeinen Poppe
Abend laut werden und ſie ſind ſchon in Fülle da wenn er in die
peilichſte Situation geriet und wenn das Stadttheater heute ſo leer war
wie wir es noch kaum geſehen haben Geholfen hatte er ſich einigermaßen
dadurch daß er ſich auf telegraphiſchem Wege andere Kräfte beſtellte die
allerdings kein Zuſammenſpiel liefern konnten wie das auf Grillparzers

Sappho eingeübie Poppe Enſembie immerhin aber war die Vorſtellung
noch über Erwarten gut abgeſehen vom erſten Akt der wenig Erfreuliches
bot Die Titelrolle gab die in Halle bekannte Frau Gertrud Arnold in
packendem Spiel mit viel Glut des Ausdrucks und mit meiſterlichem Vor
mag der Verſe die uns in der formſchönen diamatiſchen Dichtung des
Oeſtreichiſchen Schiller ſo wohltuend berühren Die Geſtalt der von den
Göttern begnadeten Dichterin die ſchließlich auch die Kraft wiedergewinnt
ſich aus der Leidenſchaft des Weibes emporzuraffen wuchs durch die
Darſtellung der Künſtlerin von Akt zu Akt bis zu ohymvpiſcher Höhe ſo daß
das von ihrem Spiel und dem Zauber des Werkes gefeſſelte Publitum dem
Gaſt mit Recht lebhafte Ovationen bereitete Zur Verkörperung des Phaon war
Herr John Feiſtel aus Hannover herbeigeeilt und man merkte es aus der
unſicheren Beherrſchung der Verſe und aus mehrfachem unangenehmem
Verſprechen heraus daß er noch im Kurierzug an ſeiner Rolle gelernt
hatte Die pifychologiſch intereſſanten Momente waren ſehr ſein heraus
gearbeitet Herr Feiſtel beſitzt Temperament und Leidenſchaft die Sprache
ift brillant und es müßte ein Vergnügen ſein den direlt ſympathiſch für
ſich einnehmenden Künjtler einmal in einer wohl vorbereiteten Partie auf
den Brettern zu ſehen Mit natürlicher Anmut und warmem Empfinden
vertrat Fräulein Marianne Pratt die Melitta mit jugendlichem Feuer
Herr Paul Pauly den alten Sklaven Rhamnes Eine unbekannte Dame
endlich es war nicht die auf dem Theaterzettel ſtehende Adele Werra

erledigte angemeſſen die Rolle der zweiten Dienerin
Jean Eſchweiler

Neues Theater 9 März Beneſiz Max Deutſchmann
Doppelgaſtjpiel der Königl preuß Hofſchauſpieler Vilma von Mayburg
und Oskar Keßler Kehraus Plauderei in einem Akt nach dem
Däniſchen des Lehmann von Braumüller Eine vollkommene
Frau Luſtſpiel in einem Akt von Görlitz Damenkrieg Luſtſpiel
in drei Allen von Seribe Max Dentſchmann der vorzügliche
Komiker des Pudlilums erklärter Lebling hatte nicht nur wieder zwei
hier bereits beſtens bekannte und eſchätzte Gäſte gewonnen ſondern
auch ſonſt alles aufgeboten um den Abend zu einem intereſſanten und

genußreichen zu machen Das Haus war denn auch bis auf den letzten
Platz ausverkauft und es wurden ſoweit es der Raum geſtattete noch

Stühle neben die Sitzreihen geſtellt Die Luſt während der Pauſen
eine kleine Promenade zu machen mußte man ſich vergehen
laſſen Jn den überfüllten ängen war nicht vorwärts

kommen Das erſte Stückchen eine de und feſſelnde Plaudereiwider zwei Menſchen die jahrelang dicht nebeneinander hergingen ſich

faſt unentbehrlich wurden und doch verſäumten nach dem Glück zu greifen
Jetzt in gereiftem Alter ſtehend und im Begriff auf ewig zu ſcheiden
gelangen beide halb ſcherzend halb wehmütig zur Erkenntnis deſſen was
ihnen das Leben bieten wollte und erwägen ob es nicht noch Zeit wäre
die Hand danach auszuſtrecken Nein Der rechte Moment iſt verpaßt
die Blume der welk geworden der verraucht
Kehraus wird im Ballſaale gerufen Beide wiederholen leiſe dieſes

Wort Noch ein letzter Tanz und dann auch Kehraus mit allen un
gepflückt verwelkten Blumen zu ſpät erwachten Wünſchen und nutz
loſer Reue Dieſe dramatiſche Kleinigkeit wurde von den
Gäſten ungemein a und geiſtreich geſpielt Herr Keßler Dr Bang
und Fräulein von Mayburg Fräulein Holz beherrſchen nicht nur den
leichten gewandten Konverſationston in vollendeter Weiſe ſondern ſindauch Meiſter der feinſten Detailmalerei und ſolcher Künſtler bedarf es

wenn das kleine zart ausgeführte Seelengemälde den beabſichtigten Ein
druck machen ſoll Die Gäſte wurden nach dem Einakter mit vielen Hervor
rufen und Lorbeeren geehrt Eine vollkommene Frau das bekannte
harmloſe Luſtſpiel von Görlitz gab dem Gelegenheit ſich
ſeinen vielen zu zeigen die ihn t ſtürmiſchem Applaus
empfingen und mit einer ſtattlichen Anzahl von Kränzen und Blumen
bedachten Selbſtverſtändlich erregte er als furchtſamer geängſtigter
Onkel Fröbel laute Heiterkeit und ſchuf wieder eine ſeiner
drolligſten Bühnenfiguren Recht gut unterſtützten ihn Fräulein
Maylor als zerſtreutes alle Geſetze der Ordnung mißachtendes Frauchen
und Frau Lüder Freiwald als derbes reſolutes Dienſtmädchen Das
hübſche in letzter Zeit nur noch ſelten gegebene Luſtſpiel Damenkrieg
von Scribe iſt eine Verherrlichung der franzöſiſchen Ritterlichkeit und zu
gleich ein ſehr feines Jntriguenſpiel deſſen Fäden die ſchöne und kluge
Gräfin Autreval in der Hand hält Die anſpruchsvolle Rolle ſcheint wie
für Fräulein von Mayburg geſchrieben Jhre Darſtellung führt uns über
zeugend vor Augen wie die Schloßherrin mit allen Waffen geiſtiger Ueberlegen
heit und weiblicher Schlauheit um Leben und Freiheit ihres bedrohten Schütz
lings kämpft wie ſie für den Ausgang des Kampfes bangt und zittert undde auch in den ſchwierigſten Situationen Mut und Geiſtesgegenwart bewahrt

Schön und ergreifend wußte die Künſtlerin auch den noch ſchwereren Streit
zwiſchen glühender Liebe und edlem Opfermut zu ſchildern Eine eben
bürtige Leiſtung war der Baron von Montrichard des Herrn Keßler
Seine Unterredungen mit der Gräfin mit Louiſe und mit Henri von
Flavigneul feſſelten das Intereſſe in höchſtem Grade Neben den gefeierten
Gäſten bewährten ſich auch die einheimiſchen Mitglieder Fräulein König
zeichnete die erwachende Liebe den Stolz den Trotz und auch die Faſſungs
loſigkeit der jugendlichen Louiſe als ſie den Geliebten in Gefahr weiß
hübſch und glaubwürdig Herr Czimeg war zwar noch nicht ganz der
elegante ritterliche Flavigneul der echt franzöſiſche Kavalier hatte aber be
ſonders in den Szenen mit Montrichard ſehr glückliche Momente Auch
Herr Rohde gefiel als Guſtav von Grignon Die Vorſtellung nahm bis
zum Schluß einen glänzenden Verlauf B Corony

Liederabend von Franz Naval aus Berlin in den Kaiſer
ſälen am 9 März Herr Franz Naval trägt die ſtolzen Titel
eines Kayerl und Königl Kammerſängers Wien und eines Königl
Preuß Hofopernſängers Berlin Das will zunächſt nichts bedeuten Es
beſteht fürwahr ein nicht geringer Unterſchied zwiſchen Opern und Lied
geſang ein Unterſchied den der vortragende Sänger nicht überall gleich
gut berückſichtigte So hörte man neben direkt Opernhaftem echt Lied
mäßiges gewiß eine bedauernswerte Tatſache umſomehr als Herr Naval
für das Konzertſied zweifelsohne hohe Intelligenz beſitzt und ſchätzenswerte
Veranlagung mitbringt Der Tenor des Künſtlers trägt echt
lyriſchen Charakter und hat eine fein techniſche Schulung erſahren
Die Stimme iſt nicht groß nicht jeder kann ein Held ſein dafür
aber von teilweiſe beſtrickendem Wohllaute namentlich wenn ſich der
Sänger der mezza voee bedient Von dieſer macht Herr Naval aber
auch den ausgiebigſten wirkungsvollſten Gebrauch Gleich ſeine erſte Dar
bietung die Arie Der Odem der Liebe aus Cosi fan tutte von
W A Mozart ſang er faſt durchgängig mit Halbſtimme Den An
ſprüchen die Mozarts Kunſt ſtellt gerecht zu werden hat ſeine beſonderen
Schwierigkeiten Mit Franz Naval war mal ein Sänger erſchienen der
Stilgefükl beſaß und über die Bewältigung des Techniſchen hinaus zur
künſtleriſchen Arbeit vorgedrungen war Wenn nur das ſpezifiſch
Opernhafte wie z B das Betonen der zweiten Silben in Wegfall
gekommen wäre wenn uns nur die oft empfindlichen Detonationen
die ſich übrigens mehr oder weniger im Laufe des Abends
wiederholten erſpart geblieben wären der Sänger ſtände unſerem
Herzen noch näher Jn der langen Reihe von Liedern unter deren Au
toren die hochklingendſten Namen wie Beethoven Schubert Schumann
Franz Wolf Strauß Weingartner vertreten waren bot Herr Naval
recht Ungleichmäßiges Schumanns Aufträge und Der Hildago ge
langen im Ausdruck wie im Vortrag prächtig während Franz Nacht
lied der durchgreifenden Tiefe entbehrie und Weingartners Jch denke oft
ans blaue Meer in der grandioſen Schlußſteigerung etwas verſagte
Schuberrs Sei mir gegrüßt ſowie R Strauß Ständchen
hingegen hinterließen einen günſtigeren Eindruck ebenſo Hugo Woljs
herrliches Lied Verſchwiegene Liebe das ſofort wiederholt
wurde Jch bin feſt überzeugt würde Herr Naval mehr Selbſtkritit
üben würde er auf reine Jntonation achten würde er jede Effekthaſcherei
das unwvermittelte Rausſchmettern gewiſſer hoher Töne als etwas Kunſt

widriges verſchmähen würde er im Treffen der Zeitmaße eine glücklichere
Hand haben viele Tempi ſchienen verſchleppt wir hätten an ihm einen
bedeutenden Sänger Und dann warum vom Bliatte ſingen Man ſollte
doch den Stoff ſo beherrſchen daß die Noten mehr eine Stütze des Ge
dächtniſſes ſind denn eine Feſſel der Gedanken Die unter den obwalten
den Verhältniſſen Gaſtſpiele in beiden Theatern immerhin zahlreiche
Zuhörerſchaft zeichnete Herrn Naval mit reichem Beifall aus Seine
Zugaben wenigſtens die Lieder von Schumann und Strauß Traum
durch die Dämmerung ſang der Künſtler in nicht gerade ſchöner
Weiſen An den Begleitungen des Herrn Harald Andrsé Bechſtem
Flügel iſt mehr auszuſetzen denn zu loben Der Kardinalfehler Sie
waren ſämtlich zu ſäuſelnd zu wenig unterſtützend und tragend ſodann
auch nicht klar genug Pedalgebrauch Daß Herr André auch einige
wenn auch wenige gute Momente hatte ſei nicht verſchwiegen

Paul Klanert

Hriefkaſlen des General Anjeiger
Jeder Anfrage muß die Monatzquittung beigefügt ſein Anfragen

ohne Namensunterſchrift bleiben unberückſichtigt

Veteran v 70 71 Jhre Frage iſt unverſtändlich Sie können
doch innerhalb des Deutſchen Reiches in jedem Lebensalter mit Jhrer Frau
Jhren Wohnſitz wechſeln wie Sie wollen Die Penſionsauszahlung haben
Sie dann ber der zuſtändigen Behörde dort unter Angabe Jhrer neuen
genauen Adreſſe zu beantragen

Muſſikdirektor Da Sie infolge Jhres Alters bei der von Jhnen
genannten Krankenkaſſe keine Annahme gefjunden ſo dürfte es kaum noch
eine Kaſſe geben bei welcher Sie Jhrer Vorausſetzung und Beruf gemäß
den gewünſchten Anſchluß finden Allerdings gibt es noch einige ſogen
Zuſchußkrankenkaſſen die aber nur Krankengeld zahlen nicht die Koſten
für Arzt und Apothelke übernehmen

O K 100 Wie ſollte der Mietszins gezahlt werden monaulich
oder vierteljährlich Bei monatlicher Zahlung genügt die erfolgte Kündigung
Der Mieter hätte dann alſo nichts zu zahlen Bei vierteljähriicher jedoch
müßte er bis 1 Juli bezahlen Die vorzeitige Kündigung gilt War
denn der junge Mann ſchon mündig Jhre vier Fragen können in der
erfolgten Faſſung nicht ſo ohne weiteres beantwortet werden

Krankenkaſſe Sie ſind im Unrecht Nicht der Gefſelle hatte ſich
abzumelden ſondern Sie mußten ihn abmelden und müſſen ſo lange
letzteres nicht geſchehen die Beiträge bezahlen Die Krankenkaſſe hat kleine
Verpflichtungen den angemeldeten Beſtand Jhrer Arbeiter zu kontrollieren
Einigen Sie ſich ſofort mit der Kaſſe

O H Jhre Nummer reſp Jhr Los der R Kr L iſt mit einer
Niete bedacht worden

Zwei Schafköpfe Aus Jhrer Darſtellung des Verlaufs des
Spieles läßt ſich kein klares Bild gewinnen dazu müßte man als Augen
zeuge die Karten der vier Spieler ſehen Das richtigſte Prinzip iſt doch
daß ſich jeder Beteiligte nach dem Stande ſeiner eigenen Karten richtet

H S Jn den verſchiedenen Ben dieſer Bureaus lieg
kein Unterſchied Derartige Bureaus finden Sie im Adreßbuch für 1906
Teil III Seite 49 Spalte 1 und 2

P 133 Dieſelbe Uniform wie bei der Jnfanterie Die näheren
Bedingungen für die Aufnahme ſind von dem heimatlichen Bezirks
kommando dem der Bewerber in Begleitung des Vaters oder Vormundes
ſich perſönlich vorzuſtellen hat zu erfahren Ein Meldeſchein ausgeſtellt
von dem Zivilvorſitzenden der Erſatzkommiſſion iſt vorzuzeigen

O Jm Jahre 1901 fiel das Oſterfeſt auf den 7 April
M M G 103 Dieſe Sachen zurückerſtattet werden

Dieſelbe Verpflichtung hat der Betreffende ebenfalls
F K 5 Sie befinden ſich im Jrrtum Wie ganz klar aus dem

von Jhnen mitgeteilten Vertrag J gilt derſelbe zunächſt 10 Jahre
und dann erſt tritt der Zuſatz in Kraſt daß ſofern nicht einen Monat
vor dem Ablauf der 10 Jahre eine Kündigung erfolgt jedesmal der Ver
c ein Jahr weiter beſteht Jhre jetzige Kündigung iſt alſo nicht gerecht

ertigt

M K Für je zwanzig Mk nach jenem Staat 10 Pfennige Porto
in Jhrem Falle alſo 90 Pfennige da die 11 Mt über 160 voll als
eine 20 bezahlt werden müſſen

H S Sch Jn Jhrem Kontrakt ſteht doch wie Sie ſelbſt ſchreiben
Vierteljährliche Kündigung bei monatlicher Mietezahlung letzteres iſt eine
beſondere Abmachung Sie konnten alſo nur am 1 Januar zum 1 April
kündigen dies können Sie jetzt erſt am 1 April zum 1 Juli tun

P Sch Für Sie reſp Jhr Laſtfuhrwerk kann doch lediglich nur
die von hier nach C führende Chauſſee in Betracht kommen Die Strecke
dürfte 37 km betragen

17 K D in H Zunächſt erwarten wir zukünftig daß Sie Jhre
Anfrage wie es der Anſtand erfordert auf einen ſauberen Briefbogen
ſchreiben und nicht auf einem ſchmutzigen abgeriſſenen Zettel überreichen
Auf Jhre Frage ſelbſt die Antwort daß nur Jhr Sohn für Alimente der
außerehelichen Kinder haftet

K A in M 100 Dieſe Heſte der Touſſaint Langenſcheidtſchen
Unterrichts Methode können Sie durch jede Buchhandlung beziehen oder
direkt vom Verlag in Berlin

M N Michaeli Aufnahmen finden an den Präparanden Anſtalten
in Elſterwerda Erfurt und Oſterburg ſtatt

Nichte G M Jn Jhrer Angelegenheit iſt es ſehr ſchwer Rat
ſchläge zu erteilen Auch bei dem Plane den Sie mit dem jungen Manne
haben dürfte eine Unterbringung ſchwer zu verwirklichen ſein da die Be
werber eine tadelloſe Vergangenheit nachweiſen müſſen

Antwort Zu 1 Jedenfalls hat die Schulleitung Jhres Ortes
nach den für ſie beſtehenden Vorſchriften einen triftigen Grund das Mäd
chen noch bis Oſtern zum Unterrichtsbeſuch heranzuziehen ſicherlich ſind
die bisher erworbenen Kenntniſſe noch nicht ausreichend geweſen Zu 2
Die Leiterin dieſer Handarbeiten darf nur nach dem ihr vorgeſchriebenen
Lehrplane handeln Ausnahmen vielleicht aus Gefälligkeit ſollen nicht
gemacht werden

Alter Abonnent H Gehen Sie nach dem Rathaus II Zimmer
20 in die Steuerkaſſe und bringen Sie dort den Vorgang zur Sprache
man wird Jhnen gern Aufſchluß geben ob Jhnen Unrecht geſchehen

Mitgift Zur Zahlung der verſprochenen Barausſteuer iſt der
Schwiegervater verpflichtet Er kann aber auch zur Sicherheit ſeiner
Tochter wegen deren Einbringens in die Ehe hypothekariſche Eintragung
verlangen wenn der Schwiegerſohn Grundſtücke beſitzt

O H 48 Laſſen Sie die Regierungs hauptkaſſe erinnern Wenn
das rechtsträftige Urteil oder die vorſchriftsmäßig vollzogene Freigebung
eingereicht worden iſt ſo kann es höchſtens acht Tage dauern Jedenfalls
haben Formalien gemangelt Die Hinterlegungsſtelle erledigt ſonſt prompt

A Z Nach Jhrer Anfrage muß man annehmen daß das Kind
zwar von einem anderen Manne ſtammt aber gegen Geſetz und Ordnung
von dem Ehemann der Mutter des Kindes als ein ehelich erzeugtes
anerlannt worden iſt und fehlt deshalb dem Kinde jedes Recht gegen
ſeinen angeblichen außerehelichen Vater auch ſind alle Rechte nach vier
Jahren ſchon verſährt geweſen

H F C H Wenn wir Jhnen in Jhrer Sache all die behörd
lichen Beſtimmungen an dieſer Stelle auch nur kurz aufführen jollten
brauchten wir viel Raum Fragen Sie doch in dem Bureau des für Sie
in Frage kommenden Polizeireviers

E R in B Derartige in die Jntereſſen Sphäre unſerer Kommune
fallende Angelegenheiten können wie Sie ſich wohl ſelbſt ſagen müßten
im Briefkaſten nicht behandelt werden

Nichte J M Wenn im Kontrakt nichts ausgemacht daß Sie
auch dieſe Verpflichtung hätten ſo iſt es ganz ſelbſtverſtändlich daß der
Hausbeſitzer einen neuen Ofen beſchaffen muß da der jetzige nach mehr
als 10 jähriger Abnutzung nicht mehr brauchbar iſt Dafür zahlen Sie
doch Jhre Miete

Abonnent A Dieſelbe Zuſchrift iſt von Jhnen ſchon vor längerer
Zeit an uns gerichtet und dahm beantwortet worden daß wir uns an
dieſer Stelle nicht auf derartige Rechenexempel einlaſſen können

F 1000 in C Senden Sie dem Betreffenden deſſen Aufent
haltsort Sie ja kennen noch einen eingeſchriebenen Brief mit der An
kündigung Jhrer weiteren Schritte Jſt auch dies vergeblich ſo nehmen
Sie einen Rechtsanwalt und klagen Sie die Forderung aus Oder ver
ſuchen Sie es vorher noch mit einer Zuſchrift an die Eltern

K H Dieſe Forderung würde erſt nach 2 Jahren gerechnet vom
Datum des in Jhren Händen befindlichen Briefes verjähren Wären
Sie nicht mehr im Beſitze jenes Briefes mit der Schuldanerkennung ſo
würde die Verfährung bereits am 12 Mai 1906 eintreten

K L in M Sie können im angegebenen Falle volle Entſchädigung
fordern und wollen Sie die Sache einem Anwalte übertragen

A P 174 Wenden Sie ſich mit Jhrem Kaufvertrage an einen
Rechtsanwalt Wir meinen daß Jhnen Unrecht geſchehen und der Ver
käufer Sie ſchadlos halten muß

R A 6 Ohne daß man den Wortlaut des Teſtamentes Jhres
Mannes geleſen kann Jhre Frage nicht beantwortet werden Wenn Sie
nur Nutznießerin des Nachlaſſes ſind können Sie nichts verkaufen

W D 100 Wir ſind nicht in der Lage Jhren Wunſch zu er
füllen da wir dazu keine Unterlagen haben Wenden Sie ſich perſönlich
an die Königl Oberförſterei in Schkeuditz dort wird man Jhnen mit
derartigen Katalogen dienen können

H B Der Banlauf iſt ein ſeit dem Aufblühen der Turnkunſt be
ſonders in Norddeutſchland verbreitetes von zwei einander gegenüber
ſtehenden Parteien zu ſpielendes Lau und Fangſpiel Veſchreibungen
desſelben befinden ſich in Jahns Turnkunſt und Guts Muths und
Schettlers Turnſpielen Dieſe Beſchreibungen ſind in den Buchhand
lungen oder in den Turn Vereinen erhältlich

55 u ck en beſeitigen Se u e purs
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Schwaächliche in der Entwicklung väer
beim Lernen zurückgebliebene

Kinder sowie blutarme sich mattfühlende und nervöse
überarbeitete leicht erregbare Erwachsene jeden Alters ge
brauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Ertolg D HOM M EL s
Haematogen

Der Appetit erwacht, die geistigen und Körper
lichen Kräfte werden rasch gehoben das Gesamt
Nervensystem gestärkt

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte DrHommel s Haematogen und lasse sich keine der vielen
Nachahmungen aufreden

Brandwunden heilen schmerz
los wenn ſie ſofort mit Hausnafalan Retortenmarke behandelt werden
Rp Najalan 50 Lanolin 15 Paraffin 15 Zinkweiß 20

Voransfſichtliches Wetter am 11 und 12 März 1906
Veränderliches zunächſt kälteres windiges Wetter mit

Neigung zu Riederſchlägen ſpäter Aufheiternng und Zunahme
der Wärme

Wafſſerſtände Am 9 März Weißenfeis Oderpegel 3,96
g Se 2,68 Halle r Trotha 43ernburg 3,20 Colbe Unt OberpegelDresden 070 Magdeburg e 226
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Catée
Monopol

Inh Max Herrmann
von Sonnabend ab
Ausschank von e

ne
ſtadt Theater eiprig

Uenes Theater
Sonntag den 11 März 1906

Sixllianische Bauernehre
Cavalleria Rusticana

Hierauf

Die Nürnberger Puppe
Zum Schluß

Vergissmeinnicht
Montag den 12 März 1906

Margarethe
Altes Theater

Sonntag den 11 März 1906
Nachmittags

Kabale und Liebe
Abends

Die Narrenkappe
Montag den 12 März 1906

Blondinette
Vereinigte

leipriger Sehauspiolhänser

Leipziger Schaufpielhaus
Sonntag den 11 März 1906

Nachmittags

Der Hüttenvbesitzer
Abends

Francitlon
Montag den 12 März 1906

Minna von Barnhelm

Theater am Thomasring
Sonntag den 11 März 1906

Nachmittags
Flachsmann als Erzieher

Ab ids 5Der Wegs zur Hölle
Montag den 12 März 1906

Der Privatdozent

Walhalla
Direktion Otto Herrmann

Gastspiel des
Wiesbadener

Operetten Ensemmbles

Scnſationeller Erfolg
des reizenden urkomiſchen

Vandevilles

Die
Dame

Trouville
D Sonntag den 11 März

vorm 11 Uhr
ör Frühschoppen Konzert

Entree freil

Gr
Nachm 1 Uhr

Kinder Vorſtellung
4Max u Moritz

Eine Br ben ge ſchichte in 7 Stre
on B Buſ ch

wo en
Sonntag den 11 März 1906

12 FGrosses Nilitär Konzert
36er ges Muſikdir 0 Wiegert

Anfang 31 Uhr Ende UhrEintr ittspreis

Erw 50 Pfg Kinder 30 Pfg
Bis mittags 12 Uhr

Erw 30 Pig Kinder 20 Pfg

eichen

n den un Ponsion

gute Kost Anfs b Arb Prosp Ref
Lehrer Engel Halle a Kaiserstr 24

J obo Theater
on Gustav Poller

Täglich abends 8 Uhr
Gaſtſpiel des OriginalCölner Volks Teater

Direktion A Banm und
Heinrich Prang

Heute Sonnabend
zum vorletzten Male

JaDan s Frauenparadies
oder

Tünnes auf der Iiebesinsel

Gr Ausſtattungs Poſſe in 3 Bildern
von A Leupold u H Prang
Morgen Sonntag

nachmittags 4 Uhr

Drei Tage a en
Gölner Leben

Großes Volksſtück in 5 Bildern

von Millowitſch tBeſonders für Familien geeignet W
jeder Err vachſene hat das Recht
ein Kind frei einzuführen

Abends S Ahr
zum letzten Male

Japans Prauenparadles

oder

Tünnes auf der Liebesinsel

Montag den 12 März
abends 8 Uhr

Premieroe
Cöin

im
Karneval

Oafs Rolan
Täglich

Münchener Bürgerbrän

Bockbſerfest
Humorist, Konzerte

von 2 Kapoellen

Heute Sonnabend und Sonntag
Münchener Karneval

Buntes LebenFaſnahts Scherze S

Anfang 4 Uhr e h
Passage Kestaurant

Gr ruhen 30Morgen SonrLetzter Mützen Aben
zu ladet ergebenſt ein Fr Titsocht tNeumarkt hiernalle

Breiteſtr 3
Sonntag den 11 März er

AUumortgt Famn I
hanbrinus ſaſen

Leſſingſtraße 9
Sonntag den 11 d Mts

Grosser Familien Abend
wozu ergebenſt einladet Cottlob Hofmann

Zum Tannhauser
rüher Pressler s BergMorgen Sonntag von 4 Uhr ab

Großes Uarren u
Ordensfeſt

e S
Grciegermet Verein

Zum ſetzten Oreier

W
vonS

e 2

Montag den 12 März 1906 abends
8 Ubr im Kronprip2

X Vereins Abend
Mozart Our Enttührung
Mozart Arie a Figaro
Humperdineck Fant a Hänsel u Gretel
Mendelssohn Ouv Meeresstille
Rafſt Sinf Im Walde

Ortskrankenkaſſe
für das Schuhmachergewerbe

u Halle aSgi antag di 19 März 1906 abends
Uhr bei Streicher Kl Klausſtr 7General Fersammlaung

Tagesordnung 1 Abnahme der Jahres
rechnung pro 1906 2 Erſatzwahl eines
Vorſtandsmitgliedes Arbeitnehmer 3 Ge
ſchäftliches

Hierzu ſind alle Mitglieder ſowie die
Herren Ar rbeitg geber ergebenſi eingeladen

Der Vorſtand

Vivat
Unſer Vergnügen findet tändehalber nicht m J März ſondern am

Bellevne ſtalt Der Vorſtand
Peuer härgergarten

iebenauerſtraße 157Sonntag den 11 März 1906

Familien Abend
Es ladet ein Wilh Wilsdorf
Deutſcher Kuiſer

unte und morgBe Wärosses driens u Bohnentest

Edmund gro
zu vergebenVereinszimmer

De Sonntag den II März
nachmittag 4Kränzehen
Zither Klub Frohſinn

Restaurant zu den
Thüringer Jehrebergärten

Sonntag den 11 ds MtsGroßer Familien Abend
ſtatt wozu wir hiermit höflichſt einlader

Für Unterhaltung iſt geſo g

Rohb Erlter u Frau

Julius Kadner s
Restaurant z Silberquoll

Dieskauerstrasse 11D
Sschultheiss Bier Ausschank

Heute Sonnabend

Gr Naſenabend
Es ladet er rgeben t ein D 0

Dammendork
Sonntag den II März von abends

7 Hhr an

Gr Narrenabend
und Tanzvergniügen

wozu freundlichſt einladetReinh HeinrichHoorheſn eher
Sonntag den 11 Mär von 121Kränzchen

des hum Klubs Hohenzollern
wozu freundlichſt einladet

Der Wirt
Jeden

Montag u Donnerstag
Gr Schlachtefeſt

Bernh Borgis TDomplatz 10
Fernſprecher 1833

Feinſte Rot Leber n Schwartenwurſt
a Pfund 1 Mk

Ale Sorten Dälme
iſche u geialzene Schweinsleber liefert
tadelloſer Qualität zu den billigſten Preiſenä Höptner s Darmhandiung

Olearinéeſtr 12 am Hallmarkt

Der Vorstand

auch für starke Figuren
in tadelloser Austührung

Gröeste u vVielseitigste

Auswahl der Kleid
samsten ganz anliegen
den halb anliegenden

und losen Faoons
in den Preislagen

2 S e

Von

S 1 8 an bis 100 M

Besonders preiswert

Reinwollene elegante

III
schwarz dunkelblau

oliv weinrot
S Jacke mit Seidenfutter

e

T 2

e

Bann Mk

S am n Teipriger Turm
Auf die Fenster Auslagen mache ergebenst

aufmerksam

0ge a t 5 Turme n Alhrechtstrasse
Dienstag 13 März abends 8 Uhr

II heiterer Vortrags Abend von
Charlotte Wiehe
Karten Hof Musikalienhandlung Reinhold Koch

Wintergarben
Sonntag den 11 März 1906 abends 8 Uhr

ExtraMilitärKonzert
zusgeführt von Trompeter Korps des Mansfelder Feld Art Regts Nr

uter Lit ung des Kvnie Mufſikdi rigenten Herrn F Stadoe
Entree 35 PfgNach dem Konjert E L L

Paul Zscheygoe F Stade

De Unwiderruflich letzte 5 Tage
Gemälde Ausſtellung

Halle a Leipzigerstrasse 66 a

oe Inzu jedem annehmbaren Preiſe verkauft

S PVreie Besichtigung ohne Kaufzwang e rbeten

Klienburger Rof
Alter Markt 4 Eingang KuftſchgaſſeSonntag Großer Familienabend

lichſt einladet Oskar Overländerwo treundKestaurant zum Krokocklil
Albert Dehnestrasse I

G Morgen Sonntag den März Wocs Freikonzert n m Kappenfest

räuv h v 7Leipzigerstr 30 r rau
T Sonnadend rn g un r Montag

Schluß des i Kusscha k
h von 1

am Turm

Sohn ſt iA paradies Kargerals dal
verbunden mit Tun a und Preis Verteilung

unter Beteiligung der r Sschondori ſchen Tauzſchüler
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MAnsterlager Jägerplatz 34

Wir haben der Firma

B I TäwnmBr W
Telephon 8124

Sohaufenster Einriehtungen

den General Vertrieb unserer

übertragen

Ca 1000

Hengstenberg Co A G Bielefeld
Vorführung jederzeit gerne ohne Kaufverptflichtung

Gegründoet 1876

Arbeiter 54 Millionen Aktienkapital

R S

Ihr Geld

nicht fort
I far billige minMarke derwertig Fabri

kate sondern
Kkauf Sie Lichten
heldt s dewaährteI ma en

genau zu betchten genHingfong Essenz en
Darf als bestes Nauem ter
in einer Familie fehlen

FI 50 Pt in d Apotheken En gros
p Dutz M 60 30 FIL M 00 portotrel
Kaboratorium Kichtenheldt

Meuselbach Thöringer Walch
WARNVUNG BUlge Rasenzen werd meist

denatu rt Spiritus bereit u ver r
ebelkelt Erbrecn ja Vergiſtoungserset

Parkonfreunge
Eine Aupflanzung zur rechten Zeit

bewahrt vor Schaden und bringt großen
Nutzen Empfehle

Hochstamm Rosen Kletter Rosen
Vusch Rosen bohe u niedrige Johannis

und Stachelbeeren Ziersträucher
Bäume Stache Schlingptlanzen

Coniferen u Stauden Lorbeerkronen
Pyramidon PDeokorationsptlanzen

für Haus und Gartie
Bernhard Möllers

Handels gärtnerei zum Rosongarten

alle a S
D Fahrvreis 10 Pfg e
Gesanghücher

in großer Auswahl
ſchon von Mk 50 an bis zur eleganteſten
Ausführung empfiehlt billig ſt auf Wunſch
ſofortiger Namen Aufdruck ſowie vieleandere Konfirmations Gef chenke

Otto S
Teutſchenthal

n s zen S
ist nar be welche das

f tar jede Familie wichtigeto
h hdysgtenisene Buch Die Frau Fh ron Frau Anns Hein trM Oberhbebeamme a d gedurts m

l Klinik d Kgl Lharité
h a Beritn gegen 50 Pf in
Brietm bestellt von Frau
Anna Moaln Ser in

3 Umsonst versende
ich meinen

S reichil unHaupt kate 10g übeSein Fahrräder

Halbrenn r rlagen von M an Sättel M 10
cetylenlampen A 99 elockeno18 Pumpen t o Fusspumpen

M 95 Ketten M 75 Pedale M
I auf näntel Al 85 Lftschläuche

90 u s w Viele Anerkennungen
m Inlande und Ain tin Kleinschmigt lettin 28

neiug Fett Seite

76Se en25 feige ne

re
Abſtbäume ne S e re
inge Buchen Erlen Birken L den ur

bewur rzelte Erdbeerpflan zen billig ab
zugeben

Cröllw Knochenkohlen u chem Fabrik

Mir jeder Art beſorgt gAlb Lange Leſſingſtr 2

z

e r t 8R e W

Verein Hallsscher Möbeltransporteure

Briketts mit der
Krone u Bruck07d dorf Nietlebener
Bergbau Verein
letztere bei Ab
nahme v ca 403tr

p Kaſſe a 65 Pfg
frei Gelaß ferner Presstortf Gaskoks uſw

Die unterzeiehneten
den geehrten Herrschaften unter Zusicherung
bitten um rechtzeitige Bestellung

Theodor Domann
Hilmar Kaufmann

Wilhelm Lippert
Zilimann Lorenz

Albert Lange

hrosse Vieh u Inventar

Auktion
in Pröttitz Station Crenſitz n KRackwitz

Am Freitag den 16 d Mts von vorm 10 l Uhr an ſoll auf
dem früher Prnautz schen Gute in Pröttitz das geſamte vorhandene
lebende u tote WirtſchaftsJnventar u Vorräte unter den im Termin bekannt
zu machenden Bedingungen verkauft werden

6 ſtarke Arbeitspferde 21 teils hochtragende u friſchmilchende
Kühe 1 Bulle 9 Stück Jungvieh 16 fette Schweine ca 100
Hühner 1 Landaner 1 Jagdwagen 1 Break 3 Rüſtwagen
3 Kaſtenwagen 1 Jauchenwagen 1 dito mit Faß 1 Ein
ſpännerwagen 1 Eggenwagen 1 faſt neuer Rennſchlitten 1
Laſtſchlitten Göpel mit Dreſchmaſchine 1 Getreide u 1 Gras
mähmaſchine 1 faſt nene Drill Häckſel u Reinig Maſchine

Düngerſtreuer 1 eif Nachharke 1 Kartoffelſchleudermaſchine

1 Hackmaſch 3 Dreiſpännerpflüge 21 Vierſpännerpflug 3
Zweiſchar 2 Hackpflüge 3 Glattwalzen 1 Markeur 1 Kulti
vator 8 Stück eiſerne Eggen 1 Saategge 2 Krümmer 2 Jgel
1 Ackerſchlichte I Rübenmühle 1 Kartoffelquetſche 1 Vieh u
1 Dezimalwage 1 faſt neue Jauchepumpe l Hobelbank Planen
Säcke Hohl u Bockkarren Seile 20 Paar Eiſenbahnſchwellen
große Vorräte Stroh gepreßt und Langſtroh Heu Spren
ca 500 Schock Strohſeile Futterrüben einige 1000 Ctr
Schnitzel ca 1000 Ctr Kartoffeln ca 100 Fuhren Stall
dünger ca 500 Fuhren Kompoſterde ſowie verſch andere
mehr Sämtliches Jnventar iſt in vorzüglicher Beſchaffenheit

00 T

Max Mendershausen
Cöthen i/Anh

GütergeſchäftBank u

Die Brennabor Fahrräder mit ihrem spielend
leichten Lauf und ihrer nahezu unbegrenzten

Haltbarkeit t
sind nur echt wenn sie

nebenstehende Marke
am Steuerrohr tragen

brennabor Herke Brandenburn u H

und grösste Fahrradfabrik Europas

T S

Alteste

Vertreter H Schöninqg Grosse Steinstrasse 69

Villenkolomie eu Dölau
Villen in ſchönſter Lage dicht am Walde von 8500 Mk an Villen

bauftellen zu 3 Mk pro qm zu verkauf durch Julius Becker Halle Martinsberg 9

Virmen empfehlen sieh bei bevorstehendem VUmzeuge
sorgfültigster Bedienung und

A W HMaase Friedrich Jung
C H Kretzschmar
Gustav Reuter

empf O Just L Wuchererſtr 45 Fernr 1964

Um schön
ist

Korpulenz
Feottleibigkelt

Gebrauchen Sie mit Erfolg
Wendelſteiner

Enkfettungskee

Paket 75 u MK 3

Otto Kästner Co

Zu haben in allen Apotheken
Carl Hunnius München

Christian Storz
F n9 a h eüädauerhaft billig R Günther Kellnerſtr 13

Näbe Hallmarkt Läbe Hallmarkt Rabatt Spar Marken

E Teutert J RalleS
giesserei

Sauggas

Motoren

x n eheS m Generatorenl ter Anihraeit Koks u

Braunkohlenbrikoetts
J Billigste

Kkonzessionsfreie
Betriebskraft

Einfache Bedienung

S Joderzeit
detriebstfertig

T

a

kaufe
nur bei

Otto Kramer
Drogen u farbenhandlun

e efete tet

e

S
leim

S 5 Mittelwache 9 ſeleph sS 2 gegenöber der Glauchaischen Kirche
i fachmännische reeſlle 0

I Schſſſehon
r Ulrichstrasse 37

Gratis Zeichen und Zuſchneide Kurſus
Jeder der dieſen Bon bis Dienstag bringt hat die Berechtigung
an dieſem Kurſus in welchem die Anfertigung von mehr als 40
modernen Taillen Bluſen Röcken Morgenröcken Prinzeßkleidern

ruſſiſchen Jäckchen Boleros Kindergarderobe Reform Jacketts
Mäntel Wäſche und Pelzkonfektion gelehrt wird wie laut
Proſpekt mit 120 Mark bezeichnet gratis teilzunehmen

Garantie für beſte Ausbildung
Dieſes Syſtem iſt in Königlichen und fürſtlichen

Schulen eingeführt

Zettfedern und fertige Zekten

Oberbett Vnterbett u 2 Kissen von 15 Mk An
fertigen Bettbezug mit 2 Kissen von 3,25 Mk Au

Braut u Baby Ausstattungen
Normal Wäsche Blaudruck Gingham Schürzen

empfiehlt in grosser Auswahl zu villigen Preisen

Albert Hammen Geiststr 52

TapetenDa ich meine Tapeten und Borten nur von Fabriken beziehe welche dem
Ring nicht augehören ſo liefere

Hochfeine Kammer Tapeten von 13 20 Pfg
Hochfeine Stuben Tapeten von 18 30 Pfg
Hochfeine Salon Tapeten von 30 60 Pfg
Hochfeine beſſere Tapeten dillig
Hochfeine Borten die ganze Rolle von 00 Mk an

Für Bauherren Hausbeſitzer Malermeiſter Tapezierer und Wiederverkäuſer
die beſte Gelegenheit

Bitte die Preiſe in meinem Schanfenſter zu beachten
Hallesehes Tapeten Hans H Heinike 5 Geiſiſtraße 5

mm

S S

D
König
von de
beſucht

geſehen

Prinzeſf
pantſch
Erde a

n

rmS
S

Be e e


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1906


